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Mit seinem Unternehmen folminant gibt Hermann Deinert aus Bordesholm
Möbeln und kompletten Einrichtungen durch professionelle Folierungen 
ein neues Gesicht – vom privaten Zuhause bis zum Volksparkstadion. 
Manchmal beginnt ein Auftrag mit einem Satz, bei dem andere vermutlich 
zweimal nachfragen würden: „Wir brauchen dich im Volksparkstadion.“ 
Einen Tag vor dem Eröffnungsspiel der Zweitligasaison 2023/24 zwischen 
dem Hamburger SV und Schalke 04 stand Hermann Deinert aus Bor-
desholm in der VIP-Loge von Mercedes-Benz. Sideboards, Garderoben-
bereich, Tür- und Fensterrahmen sollten ein vollkommen neues Erschei-
nungsbild erhalten. Dunkle Holzoptik, tiefschwarze Mattflächen – und alles 
musste fertig sein, bevor die ersten Gäste kamen.

Es wurde fertig. Pünktlich zum Anpfiff. Auch die mehr als sechs Meter lan-
ge Auswechselbank des Handball-Sport-Vereins Hamburg bekam durch 
Deinert einen neuen Auftritt. Mit dem Wechsel des Sponsors musste das 
bisherige Design verschwinden. Statt die komplette Bank auszutauschen, 
wurde ihre Oberfläche professionell neu foliert. Die Teile, die technisch 
noch einwandfrei waren, konnten bleiben und sahen anschließend trotz-

dem völlig anders aus. Genau darin liegt die eigentliche Stärke der Mö-
belfolierung. Denn das Prinzip funktioniert nicht nur in Stadien oder im 
Profisport. Es beginnt oft in einer ganz normalen Küche: Die Schränke 
sind stabil, die Aufteilung passt und eigentlich funktioniert alles. Nur die 
Fronten sind vergilbt, unterschiedlich stark ausgeblichen oder erzählen 
optisch noch sehr überzeugend vom letzten Jahrzehnt. Dann stellt sich 
die Frage: Muss wirklich die gesamte Küche raus, oder reicht es, genau 
das zu verändern, was nicht mehr gefällt? Mit hochwertigen Folien lassen 
sich geeignete Möbeloberflächen in modernen Farben, Holz-, Stein-, Be-
ton- oder Metalloptiken gestalten. Die vorhandenen Möbel bleiben beste-
hen, während sich ihre Wirkung grundlegend verändert. Das verursacht 
weniger Schmutz und Aufwand als ein kompletter Austausch und ist in 
vielen Fällen deutlich wirtschaftlicher als eine Neuanschaffung. „Die meis-
ten Menschen möchten ihre Möbel gar nicht unbedingt wegwerfen“, sagt 
Deinert. „Sie können die Oberfläche einfach nicht mehr sehen. Wenn der 
Korpus noch gut ist, braucht es oft keine neue Küche und keinen neuen 
Schrank, sondern nur eine Oberfläche, die wieder zum Raum und zu den 
Menschen passt.“

Das gilt ebenso für Unternehmen. Ein Empfangstresen in einer Praxis, Ein-
bauschränke und Zimmertüren in einem Hotel oder Theken, Tische und 
Wandflächen in einem Restaurant können technisch noch tadellos sein 
und trotzdem einen abgewohnten oder veralteten Eindruck vermitteln. Eine 
professionelle Folierung kann solchen Bereichen ein neues, stimmiges Er-
scheinungsbild geben – mit deutlich weniger Umbauaufwand und ohne 
den laufenden Betrieb zu unterbrechen. Allerdings ist nicht jede Fläche 
automatisch dafür geeignet. Vor einer Folierung prüft Deinert deshalb den 
Zustand und den Untergrund genau. „Ich möchte nicht einfach irgendet-
was überkleben. Die Folierung muss technisch sinnvoll sein, sauber ver-
arbeitet werden und am Ende so wirken, als wäre die Oberfläche schon 
immer so gewesen.“ Deinert arbeitet seit mehr als 30 Jahren in der Fo-
lientechnik. Mit seinem Unternehmen folminant in Bordesholm ist er für 
private und gewerbliche Kunden in der gesamten Region unterwegs. Seine 
Arbeit zeigt: Manchmal braucht ein Möbelstück keine zweite Chance. Son-
dern einfach eine neue Oberfläche. www.folminant.de

Zu gut zum Wegwerfen Anzeige



DANKE für die Unterstützung der Schiedsrichter an „Wir stehen zusam-
men e.V.“ 

Die Fußball-Schiedsrichter des TSV Bordesholm dürfen sich über die Er-
weiterung Ihrer Materialien, die vom Förderverein gesponsert wurden, 
freuen. Von Trikots über Hosen und Stutzen, sind die Schiedsrichter mit 
der neuesten Kollektion bestens für die neue Saison aufgestellt. 

Mittlerweile zählen 13 stolze, aktive Unparteiische, von denen sogar 5 auf 
Landesebene aktiv sind, zu den Schiedsrichtern des TSV Bordesholm. 

Gut ausgestattet geht es nun in die Spiele der neuen Saison. Wenn auch 
Du Lust hast, Dich dem 13-köpfigen Team anzuschließen, bist Du jederzeit 
herzlich willkommen! Melde Dich einfach bei Mats Stankat unter +49 176 
43 88 27 38.

„Wir stehen zusammen e.V.“ 

Am 26.09. um 14.00 Uhr treffen wir uns vor dem „Tor zur Urzeit“ in 
Brügge und starten anschließend in die Kiesgrube der Firma Gnutzmann 
zur Fossilsuche.

Wie jedes Jahr mehrmals sind wir auf den Spuren von Seeigel, Donnerkeil 
und vielen anderen Fossilien, die versteinert seit Jahrmillionen auf das Fin-
derglück von Groß und Klein „hoffen“.

Mit Eltern und Großeltern wird für Kinder die Spurensuche zum ver-
gangen Leben auf unserer Erde immer wieder zum spannenden Er-
lebnis. In den vergangenen Jahren konnten sogar Raritäten gefunden 
werden. Auf jeden Fall wird Jede oder Jeder etwas Interessantes mit-
nehmen können.

Die Sande und Kiese in den Kiesgruben sind Zeugnisse der letzten Eiszeit 
vor ca. 20.000 Jahren. Die Steine und Fossilien haben uns die Gletscher 
aus dem Norden gebracht und sind dagegen viele Millionen Jahre alt und 
stammen natürlich auch aus der Zeit der Dinosaurier.

Wichtig sind festes Schuhwerk und ein Leinenbeutel für die Fundstücke - 
Hammer ist aus Sicherheitsgründen (Splitter) nicht sinnvoll. 

Eine Anmeldung ist nicht unbedingt erforderlich – spontanes Kommen ist 
kein Problem. Wer das Museum noch nicht kennt sollte es sich auf jeden 
Fall vorher oder nachher ansehen.

Dauer: ca. 1,5 Stunden; Kosten für Erwachsene 10 Euro, Kinder ab drei 
Jahre zahlen die Hälfte (inkl. Eintritt ins Museum am Exkursionstag) Leiter 
der Exkursion: Geologe Dr. Gerald Kopp (0178 - 5618292).

Mit dem „Tor zur Urzeit“ ab in die Kiesgrube



Die nächste Bordesholmer Rundschau 
erscheint am Mittwoch, den 30.09.2026.
Anzeigenschluss ist der 28.09., 10.00 Uhr.

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V.
Donnerstag, 15.10.26: Erntedankfeier um 18.30 Uhr im "Zum Alten Ha-
eseler" in Negenharrie. Zur diesjährigen Erntedankfeier mit Modenschau 
laden uns die LandFrauen aus dem Ortsverein Groß Buchwald und Bissee 
ein. Es wird ein Begrüßungsgetränk sowie ein Quiche Buffet geben, Kos-
ten: 15,00 Euro p. P. (Selbstzahler). Anmeldung bis zum 08.10.26 direkt 
hier oder bei Silke Rixen-Cunow unter: silke-rc@web.de oder 04322-4000.

Umgang mit dem Smartphone für Mitglieder ab 60 um 09.30 Uhr in 
Hoffeld, Dauer 1,5 Stunden (Örtlichkeit wird nach Anmeldung bekannt 
gegeben). Du willst mit dem Smartphone sicherer umgehen können und 
viele Funktionen kennenlernen? Nur Android-Geräte (kein Apple), Kosten: 
20,00 Euro p. P. Termine: 04.11.26, 11.11.26, 18.11.26, 25.11.26 (alle 4 
Termine eine Kurseinheit!). Max. 6 Personen, Anmeldung bis 26.10.26 
direkt hier oder bei Claudia Jargstorf unter: claudia.jargstorf@landfrauen-
bordesholm.de sowie Tel. 0173-513 21 10.

Freitag, 27.11.26: Lieder, Licht und Gemeinschaft – Singen mit den Land-
Frauen um 18.00 Uhr in der St. Johanniskirche zu Brügge. Wir wollen ge-
meinsam mit den LandFrauen aus Flintbek, Kirchbarkau, Neumünster und 
Nortorf zu musikalischer Begleitung singen, Spaß haben und den Abend mit 
Früchtepunsch, Kakao, Laugengebäck und Plätzchen gemütlich ausklingen 
lassen. Gäste sind willkommen. Kosten: 5,00 Euro p. P. Bitte einen Becher 
mitbringen! Anmeldung bis 13.11.26 direkt hier oder bei Claudia Jargstorf 
unter: claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de sowie T. 0173-513 21 10.

Zum Klönen bei Zwiebelkuchen und Federweißem kommen wir am Mitt-
woch, den 30.09.2026 um 14.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus zusammen.

VERGNÜGTE HARRIER NACHMITTAGSRUNDE



TAGESPFLEGE
Professor-Weber-Haus

Wir informieren und beraten Sie gerne. 
Rufen Sie uns an – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor-Weber-Haus, Brüggerfelde 1, 24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972, E-Mail: pwh@stadtkloster.de

 ■ Den Tag in Gemeinschaft genießen mit gesundheits-
fördernden, musikalischen und gedächtnisfördernden 
Angeboten

 ■ Unterstützung durch qualifizierte Pflege- und  
Betreuungskräfte

 ■ Gemeinsam speisen: Frühstück, Mittag, Kaffee
 ■ Fahrdienst 

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Ein Angebot für Menschen mit Betreuungs-  
oder Pflegebedarf. 

Der SPD-Ortsverein Bordesholmer Land hat auf seiner Jahreshauptver-
sammlung am 15. September 2026 einen neuen Vorstand gewählt. Silja 
Leinung wurde als Vorsitzende in ihrem Amt bestätigt und wird den Orts-
verein in den kommenden zwei Jahren durch die Landtags- und Kommu-
nalwahl führen. Zur neuen stellvertretenden Vorsitzenden wurde Natalie 
Röder gewählt. Die 29-Jährige wird Silja Leinung in den kommenden zwei 
Jahren unterstützen, wobei sie ihren Fokus auf die Themen junger Men-
schen im Amtsgebiet Bordesholm legen möchte. Der ehemalige Co-Vorsit-
zende Nikolas Buck zog sich aus familiären Gründen vom Vorsitz zurück, 
bleibt dem Vorstand als Schriftführer aber weiterhin angehörig.

Nach 24 Jahren Vorstandsarbeit wurde der bisherige Kassenwart Bernt 
Wollesen verabschiedet. Wollesen hatte die Finanzen des Ortsvereins in 
den vergangenen zehn Jahren zuverlässig und stabil geführt und damit 
eine solide Grundlage für die politische Arbeit vor Ort geschaffen. Der 
Ortsverein dankte B. ausdrücklich für das langjährige Engagement und die 
verantwortungsvolle Arbeit. Seine Nachfolge tritt Alexander Trumpf an.

Auch im Kreis der Beisitzenden gab es Zu- und Abgänge. So wurden Ma-
ren Strzelczyk, Klaus-Peter Teske und Lars Gründel verabschiedet, wohin-
gegen Matthias Böldt und Marion Wecken hinzugekommen sind.

Der Vorstand bleibt damit weiterhin paritätisch besetzt und wurde zugleich 
weiter verjüngt. Mit der Wahl stellt sich der SPD-Ortsverein Bordesholmer 
Land für die kommenden Aufgaben und die anstehenden Wahlkämpfe or-
ganisatorisch und personell gut auf.

Text: Silja Leinung

Neuwahlen und Abschied beim 
SPD-Ortsverein Bordesholmer Land

Langsam wird es abends wieder dunkler und man freut sich über schö-
nen Lichtschein im Dorf. Viele von euch werden sicherlich schon kreativ 
gewesen sein und haben angefangen Laternen für den Herbst zu basteln. 
Wie in jedem Jahr, wollen wir zusammen mit euch und euren bunten Lich-
tern durch Brügge ziehen und dabei mit Begleitung eines Spielmannszugs 
schöne Lieder singen. Wir laden daher zu unserem traditionellen Fackel- 
und Laternenumzug am 2.10.2026 ein. Los geht es um 19.00 Uhr am 
Feuerwehr-Gerätehaus am Brügger Marktplatz. Und weil es so gemütlich 
ist, gibt es im Anschluss wie immer ein nettes Beisammensein mit Wurst- 
und Getränkeverkauf. Wir freuen uns auf euch!

Eure Freiwillige Feuerwehr Brügge

Ankündigung: Laternenumzug in Brügge

Musik, Bewegung und jede Menge Spaß für die ganze Familie: Am Sonn-
tag, den 4. Oktober 2026, lädt der Klturkreis Wattenbek zu einem musi-
kalischen Highlight ein. Ab 14.00 Uhr nimmt der Lieder Lukas kleine und 
große Gäste mit auf eine fantastische Reise ins „Land der Fantasie“. Sein 
Mitmach-Konzert richtet sich an Kinder ab 3 Jahren und ihre Familien. Mit 
seinem Akkordeon, mitreißenden Kindermitmachliedern und viel Fröhlich-
keit sorgt Lieder Lukas dafür, dass das Publikum nicht nur zuhört, sondern 
von der ersten Minute an aktiv mitmachen, singen und tanzen kann.

Veranstaltungsdetails auf einen Blick:
Wann: Sonntag, 04.10.2026 um 14.00 Uhr
Wo: Schalthaus Wattenbek, Reesdorfer Weg 4, 24582 Wattenbek
Für wen: Kinder ab 3 Jahren und ihre Familien
Eintritt: Der Eintritt ist frei! (Es wird um eine freiwillige Hutspende gebeten.)

Mitmach-Konzert für Kinder mit Lieder Lukas: 
Komm mit ins Land der Fantasie!

Unser nächstes Frauenfrühstück findet im „Hotel Carstens“ am Montag, 
dem 28.09.2026, ab 10.00 Uhr statt. Anmeldung bitte bei Hendrikje Bah-
lert bis zum 25.09.2026 unter Tel. 04322 – 88 99 25. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

Kinonachmittag mit Kuchen am 23.09.2029, 15.00 Uhr, wollen wir im 
Savoy Kino den Film „Der Geschmack von Apfelkernen“ mit einem Stück 
Kuchen genießen. Anmeldung bei Hendrikje Bahlert, Tel. 04322 – 88 99 25.

Kochen in der HBS-Schulküche am 07.10.2026, 17.00 Uhr: Unser 
Kochen findet unter dem Motto „Herbstküche“ statt. Anmeldung bis 
zum 30.09.2026 bei Lillemor Reckling unter Tel. 04322 - 44 49 627.

Frauenvereinigung Bordesholm

Der ErlebnisWald Trappenkamp der Schleswig-Holsteinischen Landes-
forsten lädt am Sonntag, 27. September, um 13.00 Uhr, zu einer ge-
mütlichen Familienwanderung durch den Herbstwald ein. Mit fachkundiger 
Begleitung spazieren die Besucher durch den Wald und gehen auf eine 
spannende Entdeckungstour. 

Welche Tierspuren können gefunden werden und wie bereiten sich die 
Tiere jetzt schon auf den Winter vor, was ist jetzt los bei den Hirschen? 
Mit etwas Glück lässt sich auch das Damwildes beobachten. Tipp: Fern-
glas mitbringen. Diese tolle Familienwanderung ist bereits im Eintritts-
preis enthalten und dauert ca. 1,5 Stunden. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Familienwanderung: 
Der Herbst hält Einzug in den Wald



Ein längerer Stromausfall ist in Deutschland selten – im Ernstfall verän-
dert er das Leben innerhalb weniger Stunden. Das zeigte Anfang 2026 der 
mehrtägige Stromausfall im Berliner Südwesten: In Zehntausenden Haus-
halten blieben nicht nur Licht und elektrische Geräte aus, auch Heizungen 
und Warmwasser waren betroffen. Für viele Eigenheimbesitzer war das 
ein Anlass, die Wärmeversorgung nicht nur nach Effizienz und Komfort, 
sondern auch nach Ausfallsicherheit zu betrachten.

Zentrale Heizsysteme benötigen in der Regel elektrische Energie – für 
Pumpen, Steuerungen, Gebläse oder Regeltechnik. Ohne Strom lässt sich 
keine Wärme mehr erzeugen. Eine empfehlenswerte Ergänzung ist der 
Kaminofen. Mit Scheitholz betrieben, benötigt er im Grundbetrieb weder 
Strom noch Gas. Er kann bei einem längeren Blackout den zentralen Auf-
enthaltsraum weiter mit Wärme versorgen, wenn andere Technik vorüber-
gehend ausfällt.

Aber natürlich ist ein Kaminofen deutlich mehr als eine technische Not-
lösung. Für viele beginnt das Interesse am Ofen mit dem Blick ins offene 
Feuer, das zum Mittelpunkt im Raum wird und Wärme unmittelbar erfahr-
bar macht. 

„Ein Kaminofen sollte nicht aus einem Krisengefühl heraus gekauft 
werden, sondern als durchdachte Ergänzung der Haustechnik“, sagt 
Ingo Schultz, Ofenbaumeister beim Kamin- und Ofenhersteller Hark. 
„Entscheidend ist, dass Leistung, Nutzung und Aufstellort geprüft wer-
den. Nur dann passt der Ofen zum Alltag – und bietet im Ausnahmefall 
zusätzliche Sicherheit.“

Damit aus dem ersten Wunsch eine tragfähige Entscheidung wird, ist Be-
ratung wichtig. Vor dem Kauf sollte geklärt werden, welcher Raum tat-
sächlich beheizt werden soll, wie groß der Wärmebedarf ist und wie der 
Ofen später genutzt wird. Ebenso wichtig ist die Prüfung der technischen 
Voraussetzungen. Eine Feuerstätte muss zum Gebäude passen und vor der 
Nutzung vom Schornsteinfeger abgenommen werden.

Für eine erste Orientierung empfiehlt sich das Gespräch in einem Ka-
minstudio. Dort können Hausbesitzer klären, welche Bauart zu ihrem 
Gebäude passt und welche Leistung sinnvoll ist. Modelle und Ausstat-
tungen lassen sich direkt vergleichen. So ist sichergestellt, dass der 
Ofen nicht nur gut aussieht, sondern eine verlässliche Funktion im Ge-
samtsystem des Hauses übernimmt. Kontakte vor Ort finden sich online 
unter www.hark.de.

Ein Kaminofen macht unabhängiger 
– Wärme auch bei Stromausfall 

Ein Kaminofen steht für Gemütlichkeit zu Hause, kann aber auch die Wärmeversorgung ergänzen. 
Fachgerecht geplant, versorgt er bei einem längeren Stromausfall den zentralen Wohnbereich 
verlässlich mit Wärme.
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Die bunte Herbstfärbung der Bäume und Sträucher ist bezaubernd – 
kündet aber auch von bevorstehender Gartenarbeit. Was tun mit all den 
Blättern? Bio-Tonne oder Kompost sind meist schnell überfüllt. Eine gute 
Methode, die Laubberge im eigenen Garten sinnvoll zu nutzen, ist die so-
genannte Flächenkompostierung.

Wer Beete und Böden unter Hecken 
und Sträuchern im Herbst mit ei-
ner dicken Laubschicht bedeckt, hat 
gleich mehrfachen Nutzen. Zum einen 
sind die Pflanzen in den kalten Mona-
ten gut vor Frost geschützt und der 
Boden trocknet nicht aus. Marienkä-
fer, Regenwürmer und andere nützli-
che Insekten finden in der wärmenden 
Isolierschicht hervorragende Über-
winterungsverstecke. Darüber hinaus 
verwandeln sich die Blätter im Winter 
zu wertvoller Humuserde. „Eine 15 bis 
20 cm dicke Schicht reicht völlig aus“, 
so Sabine Klingelhöfer von Neudorff, 
dem Spezialisten für naturgemäßes 
Gärtnern. „Dann beginnen Asseln, Regenwürmer, Tausendfüßer, Bakteri-
en und Pilze die welken Blätter zu zersetzen. Je mehr Organismen mitwir-
ken, umso schneller verrottet das Laub.“ Unterstützen lässt sich der na-
türliche Prozess mit Radivit Kompost-Beschleuniger. Er liefert Milliarden 
von Kompostbakterien und Pilzkulturen. Den Rottebeschleuniger locker 
in die Laubschicht mischen. Etwas Erde auf den Blättern verhindert, dass 
sie davonfliegen. So verschwindet das Herbstlaub bis zum Frühjahr ganz 
von allein und die Beete sind für den Start in die neue Gartensaison mit 
wertvoller Humuserde versorgt.

Welkes Laub sinnvoll nutzen

Über das bunte Herbstlaub freuen sich nicht 
nur Kinder – die Blätter lassen sich sowohl 
auf Beeten als auch unter Hecken und 
Sträuchern flächig kompostieren und ver-
bessern so die Fruchtbarkeit des Bodens. 
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Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 39 vom 23. September 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Gemeinde Sören
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Sören

Sitzungstermin:	Montag, 28.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Bürgerhaus, Alte Dorfstraße 7 in 24241 Sören

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.06.2026
4.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
5.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
6.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
7.	 Prüfung der Jahresrechnung 2023 SÖ/2025/099
8.	 Ausbau des Glasfasernetzes (Breitbandausbau) in der 
	 Gemeinde Sören 
	 Grundsatzbeschluss unter Berücksichtigung des 
	 "Abschlussberichtes Beraterleistungen Gigabit 2.0 - 
	 Breitbandausbau Amt Bordesholm" SÖ/2026/109
9.	 Sondernutzungsvertrag zur Errichtung des Solarparks Sören
	 SÖ/2026/110
10.	 Straßenbaumaßnahme Richtung Hoffeld und Ortsmitte Sören
	 SÖ/2026/111

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Personalangelegenheiten
12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Vertragsangelegenheiten
14.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

15.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 15. September 2026 – Walter Stindt

Abwasserzweckverband 
Bordesholmer Land
Der Verbandsvorsteher

Sitzung des Abwasserzweckverbandes Bordesholmer Land

Sitzungstermin:	Dienstag, 29.09.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Verbandsvorsteher
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.06.2026
4.	 Mitteilungen des Verbandsvorstehers
5.	 Anfragen der Verbandsversammlungsmitglieder
6.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen 
	 der Einwohnerinnen und Einwohner
7.	 Bestellung eines Gewässerschutzbeauftragten für die 
	 Kläranlagen Reesdorf AZV/2026/194
8.	 Errichtung einer Leichtbauhalle auf der Kläranlage Reesdorf / 
	 aktueller Stand AZV/2026/195
9.	 Neufassung der Ausschreibungs- und Vergaberichtlinie des 
	 Abwasserzweckverbandes Bordesholmer Land AZV/2026/197
10.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2026
	 AZV/2026/198

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Betriebsentwicklung Kläranlage: AZV/2026/196
12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Verwaltungsinterne Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

14.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 17. September 2026 – Norbert Baschke



Der Vorsitzende
des Finanzausschusses der 
Gemeinde Brügge

Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Brügge

Sitzungstermin:	Donnerstag, 01.10.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Oberdorf 1a in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 22.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
6.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
7.	 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle Oberdorf/Schule
	 BRÜ/2026/329-02
8.	 Vorbereitung Ortsentwicklungskonzept
9.	 Sondervermögen Infrastruktur BRÜ/2026/359
10.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. BRÜ/2026/351
11.	 Zusätzlich befristeter Personalbedarf in der kommunalen 
	 Kindertagesstätte "Oberdorf" BRÜ/2026/355

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Grundstücksangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

14.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 17. September 2026 – Jörg Muhlack

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 39 vom 23. September 2026

Mobile Saftpresse kommt nach Groß Buchwald

Am Sonntag, 27. September 2026, macht eine mobile Saftpresse Stati-
on in Groß Buchwald. In der Zeit von 8 bis 16 Uhr können Äpfel, Birnen 
und Quitten direkt vor Ort zu frischem Saft verarbeitet werden. Unter 
dem Motto „Aus eurem Obst wird euer Saft!“ sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen, ihr eigenes Obst mitzubringen.

Damit der Ablauf möglichst reibungslos funktioniert und lange Warte-
zeiten vermieden werden, ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Bei der Anmeldung sollten die geschätzte Obstmenge sowie eine ge-
wünschte Uhrzeit zum Pressen angegeben werden. Die endgültige 
Presszeit wird anschließend mitgeteilt.

Doch nicht nur das Saftpressen steht an diesem Tag im Mittelpunkt. Bei 
Kaffee, Kuchen und Crêpes auf Spendenbasis besteht Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Für Groß und Klein sind außer-
dem kleine Spiele rund um den Apfel geplant.

Die mobile Saftpresse steht am Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde 
Groß Buchwald, Kastanienallee 1.

Anmeldungen und weitere Informationen unter kulturausschussgb@gmx.de.

Die Gemeinde Groß Buchwald freut sich auf einen schönen und geselli-
gen Tag mit vielen Besucherinnen und Besuchern.
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VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________

Herbstprogramm: Begegnung und neue Perspektiven

Das Herbstsemester der Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek bietet in 
den kommenden Wochen wieder viele Gelegenheiten, Neues auszuprobie-
ren: kreativ beim Klöppeln, kulturell inspiriert bei einem Rundgang durch 
Hamburg-Rotherbaum, praktisch unterstütz beim Aufräumen, entspannt 
beim Yogaretreat, gesellschaftlich engagiert bei der Langen Nacht der 

Demokratie oder persönlich entwickelt beim Einstieg ins Ehrenamt und in 
die Bienenhaltung.

Ein paar Highlights im Überblick:

NEU: 262-291 – Klöppeln für Anfänger und Fortgeschrittene 
Do., 24.09.–10.12.26, 18.00–20.00 Uhr, 10 Termine . Hans-Brüggemann-

Schule, Raum F2.2 . Leitung: Ursula Dehn . 118 €
Klöppeln ist eine traditionsreiche Handarbeitstechnik – und heute weit 

mehr als das klassische weiße Deckchen. Im Kurs entstehen moderne oder 
klassische Spitzen für Kleidung, Schmuck und Dekorationen. Anfängerin-
nen und Anfänger sind ebenso willkommen wie Fortgeschrittene, die neue 

Gestaltungsmöglichkeiten entdecken möchten.

262-193 – Rundgang durch Hamburg-Rotherbaum – Villen und 
Geschichte

Sa., 26.09.26, 12.00–14.15 Uhr . Treffpunkt: Dammtor-Bahnhof, vor dem 
DB-Reisezentrum . Leitung: Burkhard Kleinke . 15 €

Prächtige Villen, grüne Parkanlagen und lebendige Kulturorte: Bei diesem 
geführten Rundgang entdecken die Teilnehmenden den Hamburger Stadt-

teil Rotherbaum aus neuen Perspektiven. Unterwegs geht es um Archi-
tektur, Stadtgeschichte und Persönlichkeiten wie Gustav Mahler, Ida Ehre 

und Carl von Ossietzky.

262-107 – Aufräumen macht glücklich! – Blockaden lösen, effektiv 
aufräumen und nachhaltig ordnen

Do., 01.10.26, 17.00–19.15 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 
Leitung: Petra Todt . 15 €

Ordnung schaffen kann entlasten und neue Motivation schenken. In 
diesem Kurs lernen die Teilnehmenden, Blockaden beim Aufräumen zu 
überwinden, sich leichter von überflüssigen Dingen zu trennen und mit 

einfachen Techniken nachhaltig Ordnung in den Alltag zu bringen.

262-100 – Lange Nacht der Demokratie
Fr., 02.10.26, 18.00–22.00 Uhr . Savoy-Kino Bordesholm . ohne Gebühr 

Ein Abend voller Impulse, Diskussionen, Kunst und Musik
Die vhs Bordesholm-Wattenbek und der Kinoverein Bordesholm e.V. la-
den zur Langen Nacht der Demokratie ins Savoy ein. Auf dem Programm 
stehen Kurzfilme, ein Vortrag mit Diskussion zu „KI – Eine Gefahr für die 
Demokratie?“, Slam Poetry mit Björn Högsdal und Loreley Löffler sowie 

ein musikalischer Abschluss mit MayaMo.

NEU: 262-3120-1 – Regeneratives Yogaretreat – Iyengar® Yoga
So., 04.10.26, 10.00–13.00 Uhr . Huus an’n Markt, Saal . 

Leitung: Dietmar Utter . 19 €
Drei Stunden Zeit für Regeneration, Ausgleich und neue Energie: Im Mit-
telpunkt steht Iyengar® Yoga mit präzise ausgeführten Körperhaltungen, 
strukturierten Übungsabfolgen und Atemübungen. Der Kurs eignet sich 

für Teilnehmende mit und ohne Yogaerfahrung.

262-106 – Engagiert in der Rente – Wege ins Ehrenamt
Di., 06.10.26, 10.00–13.00 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 

Leitung: Hans Lucas . ohne Gebühr
Wer den Ruhestand aktiv und sinnvoll gestalten möchte, erhält in diesem 

Kurs einen Überblick über Möglichkeiten ehrenamtlichen Engagements in 
Bordesholm. Gemeinsam geht es um persönliche Motivation, eigene Stärken, 
passende Einsatzfelder und praktische Tipps für den Einstieg ins Ehrenamt.

262-212 – Infoabend Bienenhaltung – Einstieg in ein faszinierendes 
Hobby

Do., 08.10.26, 18.00–20.00 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 
Leitung: Reiner Bruder . 13 €

Wer mit der eigenen Bienenhaltung liebäugelt, bekommt an diesem Abend 
einen fundierten Überblick über Voraussetzungen, Aufwand und Möglich-

keiten. Es geht um Werkzeuge, Materialien, Kosten, Zeitbedarf und die 
wichtigsten Arbeiten im Bienenjahr – mit Raum für individuelle Fragen.

Alle Kurse und Anmeldungen unter www.vhs-wattenbek.de
vhs@bordesholm.de  .  04322/695-148



Vier Jahrzehnte Handwerk, Leidenschaft und Beständigkeit: Die Tischlerei und 
Zimmerei Lambach & Haase blickt auf 40 erfolgreiche Jahre Firmengeschichte 
zurück. Ein besonderer Meilenstein für einen Handwerksbetrieb, der seit seiner 
Gründung für Qualität, Zuverlässigkeit und die Liebe zum Werkstoff Holz steht.

Gegründet wurde der Betrieb am 1. Oktober 1986 von Jan Dirk Lambach 
und Gerd Haase. Mit viel Mut, handwerklichem Können und Engagement 
legten die beiden den Grundstein für die gemeinsame Erfolgsgeschichte. 
Aus den Anfängen entwickelte sich über die Jahrzehnte ein leistungsfähi-
ger und in der Region etablierter Fachbetrieb.

Von Beginn an standen die individuellen Wünsche der Kunden und eine 
fachgerechte Ausführung der Arbeiten im Mittelpunkt. Das Leistungs-
spektrum umfasst sowohl klassische Tischlerarbeiten als auch vielfältige 
Aufgaben im Bereich der Zimmerei. Dabei hat sich der Betrieb stets mit 
den Anforderungen der Zeit weiterentwickelt, ohne seine handwerklichen 
Wurzeln aus den Augen zu verlieren.

Nach fast 36 Jahren erfolgreicher Unternehmensgeschichte stand am 
1. Januar 2023 ein weiterer wichtiger Schritt an: Jan Dirk Lambach und 
Gerd Haase übergaben den Betrieb an Jens Engel und Volker Berndt. 
Damit wurde die Verantwortung für das Unternehmen in jüngere Hände 
gelegt und gleichzeitig die Zukunft des traditionsreichen Handwerksbe-
triebs gesichert.

Für die beiden neuen Inhaber bedeutet die Übernahme eine große Verant-
wortung, aber auch die Chance, die erfolgreiche Geschichte von Lambach 
& Haase weiterzuschreiben. Bewährte handwerkliche Qualität soll dabei 
ebenso erhalten bleiben wie die Bereitschaft, neue Wege zu gehen und den 
Betrieb kontinuierlich weiterzuentwickeln.

40 Jahre Firmengeschichte bedeuten auch 40 Jahre Vertrauen von Kun-
den, Geschäftspartnern und Mitarbeitern. Viele Menschen haben den Be-
trieb in dieser Zeit begleitet, Projekte gemeinsam umgesetzt und damit zur 
Entwicklung des Unternehmens beigetragen.

Das Jubiläum ist deshalb nicht nur ein Anlass, auf die vergangenen vier 
Jahrzehnte zurückzublicken. Es ist zugleich ein Blick in die Zukunft. Mit 
Jens Engel und Volker Berndt an der Spitze soll die Verbindung aus Erfah-
rung, traditionellem Handwerk und modernen Ideen weitergeführt werden.

Vom 1. Oktober 1986 bis heute: 40 Jahre Tischlerei und Zimmerei Lam-
bach & Haase – eine Erfolgsgeschichte, die zeigt, wie wichtig Handwerk, 
Vertrauen und der Mut zur Veränderung sind.

40 Jahre Handwerk mit Tradition und Zukunft: 
Tischlerei und Zimmerei Lambach & Haase feiert 40-jähriges Betriebsjubiläum

Die Inhaber Jens Engel und Volker Berndt von der Tischlerei und Zimmerei Lambach & Haase

Alles Gute aus Holz
©
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Zur Steinfurter Mühle 2
24247 Mielkendorf / Ot. Steinfurt

Tel.: 04340 - 93 51
E-Mail: Info@Lambach-Haase.de  
Web: www.Lambach-Haase.de

LAMBACH & HAASE GmbH & Co. KG



Harald Lill
Fliesenleger

Fachbetrieb

Dorfstraße 30 a 
24582 Brügge

Tel. 04322-692390 
Handy 0171-7666277

hasalill@yahoo.de 
www.fliesenleger-lill.de

Dachdecker sorgfältig und 
preiswert, Dachentmoosung, 

Farbbeschichtung, Flachdach- 
arbeiten: 01573-5870020

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Wenn Kinder, Jugendliche oder auch erwachsene Kinder psychisch er-
krankt sind, stellt das die Eltern vor besondere Herausforderungen. Neben 
der Sorge um das erkrankte Kind belastet diese Situation auch die Gesund-
heit der Eltern und letztendlich der ganzen Familie. 

Der Informations- und Erfahrungsaustausch mit anderen Eltern ist sehr 
wertvoll und kann zu Entlastung und mehr Lebensqualität führen. Das 
nächste Treffen der Elterngruppe findet am Donnerstag dem 24.09.2026 
um 17.00 Uhr im DRK-Haus Neumünster an der Schützenstr. 14 – 16 in 
Raum 16 statt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung über Email unter elterngruppe.
donnerstag@gmx.de

Selbsthilfegruppe für Eltern 
psychisch erkrankter Kinder



Hinsetzen, miteinander ins Gespräch kommen und anderen Menschen be-
gegnen – dafür schaffen die Anziehungspunkte der Diakonie Altholstein ab 
sofort ganz bewusst Raum. An allen Standorten laden neu eingerichtete 
Plauderplätze dazu ein, unkompliziert miteinander ins Gespräch zu kom-
men und neue Kontakte zu knüpfen.

Dabei hat jeder Anziehungspunkt seinem Begegnungsort einen eigenen 
Namen gegeben: 

In Bordesholm lädt die „Du & Ich – Wir-plaudern-Bank“ zum Verweilen 
ein, in Hohenwestedt der „Klönkorf“, in Neumünster die „Bank der Be-
gegnungen“ und in Nortorf die „Klönschnackbank“. In Bad Bramstedt und 
Rendsburg gibt es jeweils eine „Plauderecke“.

Die Idee dahinter ist bewusst einfach: einen Platz anbieten, sich dazuset-
zen und miteinander reden. So möchten die Anziehungspunkte neben Ein-
kauf und Beratung noch stärker Räume für Begegnung und Gemeinschaft 
schaffen. Das Angebot steht allen offen, die Lust auf ein Gespräch und 
Austausch mit anderen haben.

Wir laden zum Plaudern ein: Neue Orte 
der Begegnung in allen Anziehungspunkten 

...in dieser Woche zum Geburtstag:
21.09. Sigrid Sander
22.09. Ursula Brost, Wolfgang Foth, Karin Gerken
23.09. Ingrid Brandt, Androniki Möller
24.09. Waltraut Behrens, Jochen Lehmann
25.09. Eberhard Kramer, Sonja Schlott
26.09. Michael Försterling
27.09. Thomas Fanslau

...und informiert:
unser nächster Klönschnack findet im Savoy Kino in Bordesholm statt - es 
wird einen tollen, deutschen Film geben :-)

Der Termin für das Lachmöven-Theater verschiebt sich. Als neuen Ter-
min geben wir Freitag, den 27.11.2026 bekannt. Die Vorstellung beginnt 
um 20.00 Uhr. Hier sind noch ein paar Plätze frei.

Ihr erreicht uns unter 04322 - 88 78 48. Unser Büro ist jedoch nicht immer 
besetzt. Bei Anmeldungen, Fragen oder Anliegen sprecht bitte gerne auf 
den Anrufbeantworter - wir melden uns bei Euch zurück.

Der SoVD Bordesholm Land 
gratuliert recht herzlich 

Am 28.09.2026 wird es einen Vortrag zum Thema „Im Alltag sicher 
leben“ geben. Insbesondere wird es um Gefahren an der Haustür ge-
hen. Herr Zielke von der Präventionsstelle Polizeidirektion Neumünster 
wurde als Referent eingeladen. Die Veranstaltung findet im Begeg-
nungszentrum Gadeland, Segeberger Str. 63, Neumünster statt und 
beginnt um 16.00 Uhr. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Der Vortrag ist eine Veranstaltung vom Senio-
renbeirat Neumünster in Kooperation mit der Polizeidirektion Neumünster/
Präventionsstelle und dem Seniorenbüro. Aus organisatorischen Gründen 
ist eine vorherige Anmeldung im Seniorenbüro zu den Öffnungszeiten 
(Mo., Di., Do. + Fr. von 09.00-12.00 Uhr + Do von 14.30-17.00 Uhr), per 
E-Mail: seniorenbuero@neumuenster.de oder telefonisch unter der Num-
mer 04321 - 942-2552 bis zum 25.09.2026 erforderlich.

Im Alltag sicher leben 
- eine Veranstaltung vom Seniorenbeirat

Spielerisch Schwimmen lernen, Abzeichen machen und gemeinsam eine 
tolle Ferienwoche erleben. In den Herbstferien 2026 bietet der Kinder- 
und Jugendtreff eine Schwimmwoche für Kinder an. Im Mittelpunkt steht 
dabei der Spaß im Wasser: Die Kinder können spielerisch ihre Schwimm-
fähigkeiten verbessern, Neues ausprobieren und – je nach individuellem 
Können – verschiedene Schwimmabzeichen erwerben. Zum Programm 
gehören außerdem gemeinsames Kochen sowie ein abwechslungsrei-
ches Nachmittagsangebot, z. B.: Kreativ-Angebote, Spiele spielen oder 
Buddeln am See … 
Weitere Informationen zu Anmeldung und Teilnahmevoraussetzung erhalten 
Interessierte im Kinder- und Jugendtreff, Kosten: 80 Euro, Alter: ab 7 Jahre.

Wir freuen uns auf dich! VG Rowenna

Schwimmwoche für Kids in den Herbstferien 
vom 12.10. bis 16.10.2026

Gerade bei Parkinson-Erkrankten fördert Tisch-
tennis die Motorik, Beweglichkeit, Reaktion, Ge-
dächtnis, Gleichgewicht und Konzentration. Und 
es macht vor allem sehr viel Spaß! Unsere Ping-
Pong-Parkinson-Gruppe des TSV Wattenbek (die 
auch zu den „Stützpunkten“ des PingPongParkin-
son Deutschland e.V. gehört) hat noch Plätze für 
Parkinson-Patienten frei - auch für die, die noch 
nie Tischtennis gespielt haben.

Wir treffen uns jeden Mittwoch um 10.30 Uhr im Vereinsheim Wattenbek, 
Nelkenstraße 20. Nähere Infos unter Tel. 0177 - 8716328.

TSV Wattenbek - Tischtennis gegen Parkinson: 
Das Leben mit der Krankheit sportlich nehmen.



Die Kleine Bühne Wankendorf (KBW) unter der Leitung von Marion Gur-
lit wird dem Publikum erstmals ein Live-Hörspiel bieten. Erneut tritt die 
KBW zugunsten des Kleine-Anna-Kreis Wankendorf auf, der Kinder im Amt 
Bokhorst-Wankendorf unterstützt.

Gespielt werden kurze Krimi-Hörspiele von Francis Durbridge. Bekannt 
wurde Durbridge auch dem deutschen Publikum durch Hörspiele in den 
1950er Jahren um den Privatdetektiv Paul Temple, mit René Deltgen in der 
Titelrolle. In den 1960er Jahren begann er für das Fernsehen Kriminalfil-
me zu schreiben, meist Mehrteiler wie „Das Halstuch“ und „Melissa“. In 
Deutschland saßen die Menschen in Menge vor den Fernsehern und ver-
folgten gebannt die geschickt von Durbridge konstruierten Fälle, die stets 
an der spannendsten Stelle endeten, sogenannte Cliffhanger, und mann/
frau musste ein paar Tage auf den nächsten Teil warten. Die Filme waren so 
beliebt, dass Straßen, Restaurants, Theater wie leergefegt waren – daher 
hießen sie „Straßenfeger“ –, denn alle wollten wissen, wie es weitergeht. 
Die Sehbeteiligung lag im Schnitt bei 90 Prozent!

Der bekannte englische Autor Francis Durbridge schrieb mehrere kur-
ze Hörspiele als Mitrate-Krimis mit dem Titel „Die Memoiren von André 
D’Arnell“ im Jahre 1944 für BBC-Radio. André D’Arnell ist – wie er von sich 
selbst sagt – der erfolgreichste Privatdetektiv Europas. Er ist ein kleiner, 
leicht graumelierter, dunkelhaariger Franzose mit einem aparten Schnurr-
bart, trägt gerne ausgefallene, bunte Kleidung und ist dreiundvierzig Jahre 
alt. Er ist ein Mann, dem kein Detail eines Kriminalfalls entgeht – und ge-
nau darin liegt seine Stärke: Weil er genau hinhört und aus Aussagen und 
Indizien die richtigen Schlüsse zieht, kann er jeden Täter überführen. Egal, 
ob es sich um Mord, Diebstahl, Brandstiftung oder Erpressung handelt: 
Unterstützt von seiner Frau Lucille klärt André D’Arnell jeden Fall…

Nicolas Durbridge, Sohn und Erbe des bekannten Autors, hat der Kleinen 
Bühne Wankendorf die Genehmigung erteilt, die Hörspiele um den Detek-
tiv D’Arnell und seine Frau Lucille erstmals in Deutschland aufzuführen. Es 
ist also eine Deutschland-Premiere! Da die Einnahmen an den gemeinnüt-
zigen Verein Kleine-Anna-Kreis Wankendorf gehen, verzichtet er auf die 
Tantiemen. Dafür sagen wir herzlichen Dank!

Die Unterstützung des Publikums wird bei den Aufführungen der KBW 
benötigt, denn nicht nur müssen Täter entlarvt, sondern auch einige Ge-
räusche vom Publikum erzeugt werden, zusätzlich zu denen, die die Thea-
tergruppe selbst macht.

Die Aufführungen finden statt im AWO-Familienzentrum Wankendorf, 
Kirchtor 18. Am Freitag, 09. Oktober 2026 um 19.00 Uhr und Sonntag, 
11. Oktober 2026 um 17.00 Uhr. Der Eintritt kostet 15,00 Euro inklusive 
Imbiss, Getränke extra. Karten für das Live-Hörspiel gibt es bei Tabak-
waren-Schlüter im Rewe Wankendorf, Bornhöveder Landstr. 2. Online 
können über die Homepage der Kleinen Bühne Karten bestellt werden 
unter www.kleinebuehnewankendorf.com.

Krimi-Live-Hörspiel von Francis Durbridge am 
9. und 11. Oktober von "Kleine Bühne Wanken-
dorf" – Benefizaufführung



Zwei ganz unterschiedliche Veranstaltungen laden in den kommenden Wo-
chen dazu ein, sich mit spannenden Themen zu beschäftigen: Karl-Heinz 
Langer erinnert an den Dichter und Schriftsteller E. T. A. Hoffmann. Die 
Ausstellung „Alles im Fluss?!“ beschäftigt sich mit der zunehmenden Be-
deutung der Ressource Wasser.

„Ich bin das, was ich scheine, und scheine, 
was ich bin“ Zum 250. Geburtstag von E. T. 
A. Hoffmann widmet sich Karl-Heinz Langer 
dem außergewöhnlichen Schriftsteller der 
deutschen Romantik. Hoffmann war weit 
mehr als ein Dichter. Er arbeitete auch als 
Jurist, Komponist, Kapellmeister, Musikkriti-
ker, Zeichner und Karikaturist. In seinen Er-
zählungen beschäftigte er sich immer wieder 
mit den dunklen und rätselhaften Seiten des 
menschlichen Lebens. Zu Lebzeiten und auch 
später war Hoffmann als Schriftsteller um-
stritten. Heute wird er vielfach als erstaunlich 
moderner Schriftsteller wiederentdeckt. Seine Geschichten spielen mit der 
Frage, was wirklich ist und was nur scheinbar wirklich ist. Realität und 
Fantasie, Vernunft und Wahn, Identität und Selbstbild geraten dabei immer 
wieder durcheinander. Zu Hoffmanns bekanntesten Werken gehören „Die 
Elixiere des Teufels“, „Die Lebens-Ansichten des Katers Murr“, „Der Sand-
mann“, „Das Fräulein von Scuderi“ und „Der unheimliche Gast“.

Wir und die VHS Bordesholm/Wattenbek laden herzlich ein, diesen unge-
wöhnlichen Autor neu kennenzulernen und in seine fantastische, manchmal 
unheimliche und immer wieder überraschend moderne Welt einzutauchen. 
Neben den spannenden Einblicken, zusammengetragen von Karl-Heinz 
Langer gibt es wieder eine Musikbegleitung von Christiane Struck. 

Die Veranstaltung findet statt am Sonntag, 25. Oktober 2026 um 11.00 
Uhr in der Gemeindebücherei Bordesholm, Eintritt 12,00 Euro. Karten 
gibt es ab sofort in der Bücherei. Telefonisch unter 04322 - 4610 oder 
per E-Mail an buecherei@gemeinde-bordesholm.de und telefonisch oder 
online bei der VHS Bordesholm/Wattenbek unter 04322 - 695148 und vhs-
bordesholm-wattenbek.de. Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste. 

Ausstellung „Alles im Fluss!? Wasser in der Krise
Die Wanderausstellung der Heinrich-Böll-Landesstiftungen beschäftigt 
sich mit einer Frage, die auch für Schleswig-Holstein immer wichtiger 
wird: Wie gehen wir mit der Ressource Wasser um, wenn die Klimakrise 
gleichzeitig längere Trockenperioden und heftige Regenfälle bringt?

Die Ausstellung zeigt die Zusammenhänge zwischen Klima- und Wasser-
krise und beschäftigt sich mit den Auswirkungen unseres Umgangs mit 
Wasser. Dabei geht es unter anderem um Grundwasser, Flüsse, Seen und 
Meere sowie um die wichtige Rolle von Wäldern, Mooren und Auen als 
natürliche Wasser-speicher. Auch die Folgen für den Alltag, für Wirtschaft 
und Kommunen werden betrachtet. Gleichzeitig möchte die Ausstellung 
zeigen, dass es bereits Möglichkeiten gibt, Wasser besser zu schützen und 
sich an die Veränderungen des Klimas anzupassen.

Die Ausstellung „Alles im Fluss!? Wasser in der Krise“ ist bei uns im Rah-
men der DAN vom 21. September bis zum 2. Oktober 2026 während der 
Büchereiöffnungszeiten zu sehen. Daneben gibt es während der Nach-
haltigkeitstage und eine Weile darüber hinaus in unserem Themenraum 
ebenfalls so Einiges zu entdecken: beispielsweise Einblicke in das Wer-
den und Sein des neuen Gemeinschaftsgartens vom Forum Klimaschutz. 
Die Arbeitsgruppe des Forums hat kürzlich zur Besichtigung des Gartens 
in Alt-Bordesholm eingeladen und einen wunderbaren Garten mit vielen 
spannenden Projekten präsentiert. Bilder und Hintergründe zeigen wir in 
unserem Themenraum in der Bücherei. Auch hier freuen wir uns auf viele 
interessierte Gäste, Ihr und euer Büchereiteam

Literatur-Matinée und Deutsche Aktionstage 
Nachhaltigkeit (DAN): Lesung zum 250. Geburtstag 
von E. T. A. Hoffmann

Das Ende der Ausstellung „… UND EIN HINAUS IN DIE WELT! Der For-
scher Hans Hinrich Brüning – von Hoffeld nach Peru“ rückt näher. Am 
Sonnabend und Sonntag, 26. und 27. September, haben Interessierte 
aus Bordesholm und Umgebung zum letzten Mal die Gelegenheit, die 
Ausstellung im Gewölbekeller auf der Klosterinsel Bordesholm, Lin-
denplatz 11, bei freiem Eintritt anzuschauen. Die Öffnungszeiten sind 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. Kostenlose Führungen für Gruppen und 
Schulklassen nach Vereinbarung per E-Mail an bruening@kvbl.de 

Am Sonntag können die Besucherinnen und Besucher zudem gespannt 
sein auf ein Abschlussfest mit einem vielseitigen Programm. Dazu lädt 
der Kulturverein Bordesholmer Land alle kostenlos ein. Professorin Vir-
ginia Yep aus Lima / Berlin ist Ehrengast und wird als Konzertgitarristin 
und Musikwissenschaftlerin den Nachmittag musikalisch gestalten. Als 
Expertin stellt sie die Musik Nord-Perus vor. Das Besondere ist, dass der 
Hoffelder Hans Hinrich Brüning (1848-1928) diese Musik mit einem Pho-
nographen zwischen 1910 und 1925 aufgenommen hat. Die Aufnahmen 
stellen eine der frühesten und bedeutendsten Quellen für Musikstudien in 
Peru dar. Durch die vielseitigen Forschungen während seines 50-jährigen 
Aufenthalts wird Brüning in seiner Wahlheimat Nord-Peru bis heute ver-
ehrt. Dieses Lebenswerk wollen wir noch einmal gemeinsam in der Aus-
stellung würdigen. Freuen Sie sich auf Musik, anregende Gespräche und 
landestypische Leckereien.

… und ein Hinaus in die Welt!



Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Trauer-Anzeigen



Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Am Sonntag den 27.09.26 veranstaltet die Gemeinde Wattenbek einen 
Biker-Gottesdienst mit Frau Pastorin Kämpf um 10.30 Uhr. Alle sind will-
kommen! Biker werden gebeten sich bei Frank Jäschke unter 0172 – 63 08 
360 oder Kay-Uwe Walter unter 0172 – 54 41 821 anzumelden. Treffpunkt 
ist am Feuerwehrgerätehaus in Wattenbek. Ab 9.00 Uhr könnt ihr hier ein 
Käffchen und Wiener Würstchen genießen.

Biker-Gottesdienst im Rahmen des Dorffestes 
in Wattenbek

Die nächste Blutspendeaktion findet statt am Dienstag, 29. September 
2026 von 15.30 – 19.00 Uhr in der Lindenschule (Eingang nur über die 
Holstenstraße möglich), Schulstraße 6-8 in 24582 Bordesholm.

SCHENKE LEBEN. SPENDE BLUT.
Viele lebenswichtige Operationen und Behandlungen können nur mittels 
Bluttransfusion durchgeführt werden. Vor allem Unfallopfer und Krebs-
kranke benötigen gespendetes Blut, um zu überleben. Erst wenn Blutkon-
serven fehlen, fällt es auf. Daher jetzt gleich einen Termin reservieren und 
Leben retten! Im Anschluss wird ein stärkender Imbiss gereicht.

Um einen reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln auf seinen Blutspendeterminen gewährleis-
ten zu können, bittet der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost alle Spende-
rinnen und Spender darum, sich vorab einen Termin für die Blutspende 
im Bordesholm zu reservieren. Dies kann über die Terminsuche auf der 
Website www.blutspende-nordost.de oder auch telefonisch über die kos-
tenlose Hotline 0800 - 11 949 11 erfolgen.   

Die Teams vom DRK- Ortsverein und dem DRK Blutspendedienst freuen 
sich über Ihre Unterstützung.

Der DRK Ortsverein Bordesholm 
bittet zur Blutspende

Mit dem Projekt „Gemeinsam blüht unsere Kirchengemeinde“ möch-
ten wir als Kirchengemeinde einen naturnahen, insektenfreundlichen 
Gemeinschaftsgarten als offenen Treffpunkt für alle Generationen in 
Brügge in der Dorfstr. 10 schaffen. Heimische Pflanzen, Nisthilfen und 
eine Schaubeute fördern die Artenvielfalt und vermitteln Wissen über 
Natur und Bienen. Ein Projekt für Schöpfung, Gemeinschaft und nach-
haltiges Handeln.

Wir treffen uns zur Familienpflanzaktion am Samstag, den 26. Septem-
ber 2026, von 14.00 bis 17.00 Uhr. Der Treffpunkt in der Dorfstr. 10 in 
der Kirchengemeinde St. Johannis Brügge. Mitzubringen sind gute Laune, 
Handschuhe, Gartengeräte (Schaufel, Harke etc.).

Gemeinsam blüht 
unsere Kirchengemeinde! Familienpflanzaktion 
der Kirchengemeinde Brügge

Christuskirche Bordesholm

Mi.,	 23.09.,	 18.30 Uhr 	 Gemeindeversammlung der 		
			   Klosterkirche und der Christuskirche im 	
			   Gemeindesaal

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm

Do.,	 24.09.,	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So.,	 27.09.,	 10.45 Uhr 	 Heilige Messe
Di.,	 29.09.,	 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz, Kinder & Jugendliche ab 6 J.

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, Tel. 04347 – 7386017.

Klosterkirche Bordesholm

Mi., 	23.09.,	 18.30 Uhr 	 Gemeindeversammlung Christuskirche/
			   Klosterkirche, Gemeindesaal Christuskirche
Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Jeden Montag, 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, 
			   Haus der Kirche/Kaminzimmer

St. Johannis Brügge

Sa.,	 26.09.,	 14.00-17.00 Uhr 	Pflanzaktion „Gemeinsam blüht unsere 
			   Kirchengemeinde“ in der Dorfstr. 10 
Mo.,	28.09.,	 17.00 Uhr 	 Konfi-Treff Brügge,
			   Magister-Owmann-Haus Brügge
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek

So.,	 27.09.,	 10.30 Uhr 	 KonfiGoRegio in Kirchbarkau (von 		
			   Konfirmand*innen für Konfirmand*innen 	
			   und alle Interessierten), Pastores Ritter 
			   und Meyer-Zurwelle

Gruppen, Kreise und weitere Veranstaltungen sind auf unserer Homepage
www.kirchengemeinde-flintbek.de zu finden.

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek

Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten



Politischer Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
Oktober

Do., 01.10.2026, 19.30 Uhr	 Treffen „Forum Bündnis Demokratie 		
	 Bordesholmer Land“ im Dorfladen am 	
	 Wildhof, Wildhofstr. 17, Bordesholm 

Süßkartoffeln, Steckrüben, Maronen und Pastinaken – in diesem veganen 
Auflauf feiern altmodische Gemüsesorten ihr Comeback – und werden 
ganz modern mithilfe des Thermomix® in 70 Minuten zubereitet. 

Zutaten für 4 Personen: Blättchen von ½ Bund Thymian, Blättchen von 
½ Bund glatter Petersilie, 1 halbierte rote Zwiebel, 100 g küchenfertige 
Maronen, 550 g Pastinaken in Stücken, 40 g Rapsöl zzgl. etwas mehr zum 
Fetten der Form, Salz, frisch gemahlener schwarzer Pfeffer, 450 g Süßkar-
toffeln in Stücken, 200 g Steckrüben in Stücken, 400 g Wasser, 1 ½ TL 
Gemüse-Gewürzpaste, 1 EL Mehl Type 405, 2 EL vegane Sojakochcreme 

Zubereitung: Thymian waschen, trocken schütteln, im Mixtopf 3 Sek./Stu-
fe 8 zerkleinern, umfüllen. Petersilie waschen, trocknen, in den Mixtopf 
geben, 3 Sek./Stufe 8 zerkleinern, umfüllen. Zwiebel mit Maronen und Pas-
tinaken im Mixtopf 5 Sek./Stufe 5 zerkleinern. Mit dem Spatel nach unten 
schieben. 20 g Öl, ½ TL Salz, 2 Prisen Pfeffer und Thymian zugeben, 5 
Min./120 °C (TM31 bitte Varoma)/Stufe 2 dünsten. In eine gefettete Form 
geben. 

• Süßkartoffeln und Steckrüben im Mixtopf 5 Sek./Stufe 5 zerkleinern, mit 
dem Spatel nach unten schieben. 350 g Wasser und 1 TL Gewürzpaste 
zugeben, 25 Min./100 °C/Stufe 1 garen. 10 g Öl, ½ TL Salz, 2 Prisen Pfeffer 
zugeben und 15 Sek./Stufe 4 mithilfe des Spatels pürieren. Den Backofen 
auf 200 °C Ober-/Unterhitze vorheizen 

• Übriges Öl in einem Topf erhitzen, Mehl einrühren, kurz anschwitzen. Un-
ter Rühren mit 50 g Wasser, ½ TL Gewürzpaste und Sojakochcreme auf-
füllen und einkochen. Salzen, pfeffern und auf die Pastinaken in die Form 
geben. Mit dem Süßkartoffel-Püree bedecken. Auflauf im unteren Drittel 
des Ofens 20 Min. backen. Mit Petersilie und Pfeffer bestreut servieren. 

Pro Portion: 395 kcal, 6 g Eiweiß, 15 g Fett, 57 g Kohlenhydrate

Weitere ausgefallene Rezeptideen unter www.zaubertopf.de.

Auflauf für Gemüsefreunde

Der Süßkartoffelauflauf ist ein gesunder Sattmacher, der besonders gut schmeckt.

Text/Foto: txn, Zaubertopf

In der vergangenen Woche haben gleich drei Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr in Brügge das Brandschutz-Ehrenzeichen in Gold verliehen 
bekommen. Holger Niehus, Bobby Knaack und Olaf Reese sind seit 40 
Jahren ohne Unterbrechung ehrenamtlich dabei. Amtswehrführer Frank 
Gebhardt und Brügges Wehrführer Johannes Lütt übergaben am Freitag-
abend Orden und Urkunden.

Am 18. Januar 1986 traten die drei der Wehr bei. Holger Niehus war zu 
dem Zeitpunkt noch nicht 16 Jahre alt und benötigte für diesen Schritt die 
Erlaubnis seiner Eltern. „Ich wollte unbedingt dabei sein“, sagt er rück-
blickend. Den ersten Einsatz hatten die jungen Feuerwehrmänner weni-
ge Monate später an einem brennenden Schweinestall. Unzählige weitere 
Male rückten sie mit ihren Kameraden in den folgenden Jahren aus. Dabei 
sammelten sie Erfahrungen und Eindrücke, die ihnen bis heute in Erin-
nerung geblieben sind. Auch über den Einsatzdienst hinaus engagierten 
sich die drei in der Feuerwehr – unter anderem als Gruppenführer und 
Ausbilder. Olaf Reese ist seit fast 30 Jahren Schriftwart. „Das hat sich so 
ergeben“, sagt er lachend.

Den letzten großen Einsatz hatten die drei im Sommer 2020: Die Gaststät-
te Brügger Markt brannte und auch der Kirchturm hatte Feuer gefangen. 
200 Einsatzkräfte waren an dem Einsatz beteiligt, Holger Niehus, Bobby 
Knaack und Olaf Reese mittendrin. „Seitdem lassen wir es ruhiger ange-
hen“, meint Bobby Knaack. Die Gemeinschaft der Feuerwehr möchten sie 
dennoch nicht missen. „Es geht nicht ohne“, sind sie sich einig – auch, 
weil die Feuerwehr für das Miteinander und den Zusammenhalt im Dorf 
eine wichtige Rolle spielt.

Was sie dabei beruhigt: Die Brügger Feuerwehr ist gut aufgestellt. In den 
vergangenen Jahren kamen rund 20 neue Kameraden hinzu, der Alters-
durchschnitt liegt bei unter 40 Jahren. Der Generationswechsel hat längst 
begonnen. Holger Niehus, Bobby Knaack und Olaf Reese erleben ihn nicht 
nur mit, sondern sind weiterhin Teil der Gemeinschaft, der sie seit vier 
Jahrzehnten die Treue halten.

Text/Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Seit 40 Jahren mit Leib und Seele 
Feuerwehrmänner – gleich 3 Jubilare in Brügge



Bakterien werden oft mit Krankheiten in Verbindung gebracht. Dabei spie-
len die winzigen Lebewesen eine wichtige Rolle für das Immunsystem des 
Menschen. Zentrum ist der Darm: „Hier leben ungefähr 1.000 verschiedene 
Bakterienarten. Deren Aufgabe ist unter anderem die Stärkung des Immun-
systems, das dann wiederum unerwünschte Keime unschädlich macht“, 
sagt Dr. Thomas Wöhler, Gesellschaftsarzt der Barmenia Versicherungen. 
„Je größer die Artenvielfalt der Bakterien, desto besser kann unser Immun-
system Krankheiten abwehren.“ Der Mensch selbst muss dafür eigentlich 
nicht viel tun – außer sich abwechslungsreich und gesund zu ernähren. 

Hier einige Tipps: • Viel frisches Gemüse und Obst essen, und zwar mög-
lichst bunt und saisonal. Das sorgt nicht nur für die Zufuhr der Vitamine A, 
C und E, sondern auch von Antioxidantien und Bitterstoffen. Diese stärken 
und aktivieren die Abwehrkräfte. Empfehlenswert sind Radicchio, Chico-
rée, Rucola und alle Kohlsorten. Aber auch Klassiker wie Karotten, Spinat 
und Fenchel unterstützen das Immunsystem. • Vollkornmehl enthält viele 
Ballaststoffe, die für einen gesunden Darm sorgen. Darüber hinaus liefert 
es wertvolle Mineralstoffe und Vitamine. Vor allem Zink, Eisen und Selen 
sind besonders wichtig. Die Spurenelemente finden sich in Haferflocken, 
Hirse, Paranüssen, Sonnenblumen- und Kürbiskernen. • Mit Gewürzen 
und Kräutern kochen: Ingwer, Kurkuma, Chili, Curry, Muskat und Kreuzküm-
mel sind reich an ätherischen Ölen, unterstützen das Immunsystem beim 
Kampf gegen Viren – und schme-
cken gut. • Viel trinken: Ideal sind 
1,5 bis 2 Liter Wasser pro Tag. Dafür 
reicht Leitungswasser – aufgepeppt 
mit Zitronen- und Orangenscheiben 
oder Ingwerstückchen schmeckt es 
nicht nur besser, sondern stärkt zu-
gleich das Immunsystem.

Das Immunsystem mit Genuss unterstützen

Eine bunte Vielfalt an Obst und Gemüse legt den Grundstein für ein gut arbeitendes Immunsystem.
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An den jeweils letzten Dienstagen 
des Monats außerhalb der Ferien 
findet von 19.30 - 20.30 Uhr in der 
Stuuv des Alten Dorfladens in der 
Wildhofstrasse in Bordesholm ein 
offenes Singen für den Frieden 
statt. Claudia Annighöfer und Su-
sanne Schneppe-Behrens freuen 
sich über Mitsingende und Inter-
essierte, unabhängig von Religion 
oder Notenkenntnis. Es werden 
leicht zu erlernende Lieder gesun-
gen, die Freude, Mitgefühl, inne-
ren Frieden und Verbundenheit 
stärken. Neugierig? Dann schau 
doch mal rein!

Singen für den Frieden

Zur Unterstützung unseres Büroteams
suchen wir schnellstmöglich eine

Bürokraft (m/w/d)
im Handwerk oder mit
ähnlicher Qualifikation

Garten- und Landschaftsbau

STOHN & HENNINGSEN H
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Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an galabau@stohn-hennigsen.de.

Am Samstag 26.09.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr sind die Reparierer 
wieder für Sie da! Sie finden uns in der Wildhofstr. 17, im Hof des Dorf-
ladens. Wieder wird sich unser engagiertes Team um Ihre Problemfälle 
kümmern und versuchen, eine Lösung zu finden!

Nicht reparieren können wir Kaffeeautomaten, benzingetriebene Maschi-
nen und Fahrräder. Auch nehmen wir keine Aufträge von gewerblichen 
Betrieben an. Wegen des großen Andrangs können wir in der Regel nur ein  
Gerät pro Kunde annehmen.

Eine herzliche Bitte: Bitte reinigen Sie die Geräte, ehe Sie sie zu uns brin-
gen! In letzter Zeit erhielten wir mehrfach unangenehm verschmutzte 
Geräte (Staubsauger, Rasenmäher u. Ä.). Da macht das Reparieren dann 
nicht wirklich Freude... Danke! 

Gerne schauen Sie auch auf unsere Hompage DieReparierer.com, schrei-
ben eine Mail an: Die-Reparierer-23@freenet.de.
  
Sie erreichen uns auch telefonisch unter 04347 - 73 83 619, wo Sie auf 
dem AB eine Nachricht hinterlassen können. Wir rufen zuverlässig zurück!

Die Reparier im September

Stellenanzeigen



Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

September

Mi., 23.09.2026, 18.00 Uhr	 Zum Umgang mit negativen Gedanken 
			   und Gefühlen, Huus an´n Markt, 
			   Anmeldung: vhs 
Do., 24.09.2026, 18.30 Uhr	 Künstliche Intelligenz im Ehrenamt und 	
			   Verein nutzen, Huus an´n Markt, 		
			   Anmeldung: vhs 
Do., 24.09.2026, 18.00 Uhr	 Klöppeln für Anfänger und 
			   Fortgeschrittene, Hans-Brüggemann-
			   Schule, Anmeldung: vhs 
Sa., 26.09.2026. 10.00 Uhr	 Comic-Workshop mit Thoddy,
			   Huus an´n Markt, Anmeldung: vhs 
Sa., 26.09.2026, 11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST
Sa., 26.09.2026, 12.00 Uhr	 Rundgang durch Hamburg Rotherbaum,	
			   Anmeldung: vhs 
Sa., 26.09.2026, 14.00 Uhr	 Tor zur Urzeit „Exkursion in die Kiesgrube“
			   (Fossilsuche)
Sa., 26.09.2026, 14.00 Uhr	 „… UND EIN HINAUS IN DIE WELT! 
			   Der Forscher Hans Hinrich Brüning – 		
			   von Hoffeld nach Peru“
			   Ausstellung im Gewölbekeller auf der 		
			   Klosterinsel Bordesholm, Lindenplatz 11
So., 27.09.2026, 11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST
So., 27.09.2026, 14.00 Uhr	 „… UND EIN HINAUS IN DIE WELT! 
			   Der Forscher Hans Hinrich Brüning – 		
			   von Hoffeld nach Peru“
			   Ausstellung im Gewölbekeller auf der 
			   Klosterinsel Bordesholm, Lindenplatz 11
Mi., 30.09.2026, 18.30 Uhr	 Führung durch das Landesfunkhaus 
			   des NDR Schleswig-Holstein, 
			   Anmeldung: vhs 

Wattenbeker Dorffest vom 25. - 27.09.2026
Fr.,	 25.09.2026,	14.30 Uhr 	 Dorffesteröffnung durch Mach-Mit-
			   Seniorennachmittag (Ort Schalthaus)
Fr.,	 25.09.2026,	17.00 Uhr	 Kinderdisco (Ort: Sportplatz)
Fr.,	 25.09.2026,	20.00 Uhr	 Disco mit DJ Gary (Eintritt: 5 Euro)
Sa.,	26.09.2026,	10.00 Uhr	 Feuerwehrtag mit Fahrzeug-Rallye
Sa.,	26.09.2026,	14.00 Uhr 	 Kinderolympiade
Sa.,	26.09.2026,	20.00 Uhr 	 Öffentlicher Feuerwehrball- mit 
			   Live Band (Eintritt: 10 Euro)
So., 27.09.2026, 10.30 Uhr 	 Motorradgottesdienst im Anschluss: 
			   Erbsensuppe, Fundsachenversteigerung 

Oktober

Do.,	01.10.2026,	18.30 Uhr	 Astronomie II - Galaxien, Kosmos und 
			   moderne Astrophysik, Hans-Brüggemann-
			   Schule, Anmeldung: vhs
Do.,	01.10.2026,	17.00 Uhr	 Aufräumen macht glücklich! - Blockaden 
			   lösen, effektiv aufräumen und nachhaltig 
			   ordnen, Huus an´n Markt, Anmeldung: vhs 
Fr.,	 02.10.2026,	17.00 Uhr	 Lange Nacht der Demokratie, VHS
Fr.,	 02.10.2026,	18.00 Uhr	 Lange Nacht der Demokratie, 
			   Savoy-Kino Bordesholm, ohne Anmeldung 
So.,	04.10.2026,	14.00 Uhr 	 Mitmach-Konzert für Kinder mit Lieder 
			   Lukas, Schalthaus Wattenbek
Di.,	 06.10.2026,	10.00 Uhr	 Engagiert in der Rente - Wege ins 
			   Ehrenamt, Huus an´n Markt, 
			   Anmeldung: vhs 
Sa.,	10.10.2026,	18.00 Uhr	 Tragbar, Kleiderbörse für Frauen; 
			   Ort: Sporthalle der Landschule an der 
			   Eider, Schulstraße 6 in Wattenbek

9

10

Einfach mal sitzen bleiben, den Blick schweifen lassen, den Kranichen 
und Feldlerchen lauschen und den Holmer See genießen: im Stiftungsland 
Holmer See direkt an der Schlei hat die Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein heute ihre erste Naturgenuss-Station eröffnet. Gemeinsam mit 
dem Naturpark Schlei e.V. und der Ostseefjord-Schlei GmbH schafft sie 
damit einen neuen Ort, an dem Besucher*innen Natur nicht nur entde-
cken, sondern ganz bewusst erleben können. Direkt am Wanderweg 
zwischen Zeltlager und Badestelle ist eine kleine Ruheoase mit bestem 
Blick auf den See und die wilde Weide entstanden. Wer hier Platz nimmt, 
bekommt allerdings mehr als eine schöne Aussicht: kleine Informations-
Häppchen erzählen von der besonderen Landschaft, ihren tierischen und 
pflanzlichen Bewohnern und davon, warum die Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein sie schützt und entwickelt. QR-Codes führen zu wei-
teren Infos im Netz.

„Wir schützen Natur nicht nur für seltene Tiere und Pflanzen, sondern 
möchten auch Menschen für sie begeistern. Und dafür muss man Natur 
erleben können: sehen, hören, riechen – und manchmal einfach eine Weile 
mittendrin sitzen und staunen“, sagt Juliane Rumpf, ehrenamtliche Vor-
standsvorsitzende der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein, bevor sie 
feierlich das Einweihungs-Bändchen als Symbol der Eröffnung gemeinsam 
mit den Projektbeteiligten durchschneidet. „Mit unseren Naturgenuss-Sta-
tionen möchten wir deshalb besondere Plätze im Stiftungsland schaffen, 
an denen Menschen innehalten, die Landschaft kennenlernen und viel-
leicht ein kleines bisschen verliebter in die Natur wieder aufstehen.“

Wilde Weide trifft Salzwiese: Für die Premiere bietet das Stiftungsland Hol-
mer See eine besondere Kulisse. Die weite, halboffene Weidelandschaft 
wird durch die unmittelbare Nähe zur Schlei geprägt. Ihr Salzwasser sorgt 
für wertvolle Salzwiesen und damit für Lebensbedingungen, die heute sel-
ten geworden sind. Pflanzen wie Salz-Bunge, Röhriger Wasserfenchel und 
Sumpf-Dreizack finden hier geeignete Standorte. Über den Weiden singt 
die Feldlerche, Kraniche sind zu hören und selbst die vom Aussterben be-
drohte Bekassine legt gelegentlich eine Rast am Seeufer ein.

Eine entscheidende Rolle spielen dabei die Rinder auf der Weide. Als 
vierbeinige Landschaftspfleger halten sie mit ihrem Appetit Büsche und 
Sträucher in Schach. So bleibt die Landschaft offen – und kleinere Pflan-
zen sowie Wiesenvögel behalten den Lebensraum, den sie brauchen. Die 
neue Naturgenuss-Station soll diesen Zusammenhang ganz nebenbei 
vermitteln. Statt langer Informationstafeln setzt die Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein auf kurze, leichte verständliche Geschichten und den 
direkten Blick in die Landschaft: Das worüber informiert wird, liegt den 
Besucher*innen buchstäblich vor Augen.

Auftakt für weitere Naturgenuss-Stationen: Die Entwicklung der neuen 
Stationen und ihrer Elemente hat die Stiftung Naturschutz Schleswig-Hol-
stein aus Eigenmitteln finanziert. Bei der Umsetzung am Holmer See un-
terstützt der Naturpark Schlei: für den Ausbau der Infrastruktur erhielt er 
Mittel des Landes Schleswig-Holstein. Dadurch konnte unter anderem der 
Weidezaun versetzt und der Platz für die neue Rastmöglichkeit mit freiem 
Blick auf den See geschaffen werden. Die Station am Holmer See soll dabei 
erst der Anfang sein. Noch in diesem Jahr sind drei weitere Naturgenuss-
Stationen in den Naturschutzgebieten Geltinger Birk und Schleimündung 
geplant. In den kommenden Jahren könnten weitere Standorte folgen, bei-
spielsweise in Borgwedel oder am Haddebyer Noor.

Denn das Konzept ist bewusst ganz einfach: die Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein möchte an ausgewählten Orten in ihrem Stiftungsland-
Gebieten kleine Ruhe-Oasen schaffen, die Naturerlebnis und Naturwissen 
miteinander verbinden – und gleichzeitig attraktive Rastplätze für Einhei-
mische und Gäste bieten. „Wer versteht, was eine Landschaft besonders 
macht und wer dort lebt, schaut mit anderen Augen auf sie“, fügt Rumpf 
hinzu. „Genau diese Neugier möchten wir wecken. Denn Naturgenuss und 
Naturschutz gehören für uns zusammen.“

Hinsetzen, durchatmen, Natur genießen: 
landesweit erste Naturgenuss-Station eröffnet 
am Holmer See



Henni zieht sich am kleinen Spielzeugregal hoch und schiebt begeistert das 
Holz-Feuerwehrauto hin und her. Die fast Einjährige ist in ihrem Element. 
Als wüsste sie, dass sie hier bald jeden Tag nach Herzenslust spielen kann. 
Am vergangenen Freitag hat die Gemeinde Brügge den neuen Anbau der 
kommunalen Kita eingeweiht. Hier zieht ab Oktober die Wichtelgruppe ein, 
eine U3-Gruppe mit 10 Plätzen. Bisher gab es in der Einrichtung zwei Ele-
mentargruppen mit jeweils 20 Mädchen und Jungen und eine Krippengrup-
pe. Die Anzahl der Plätze steigt mit der Erweiterung auf 60. „Alle Plätze sind 
vergeben, wir hatten sogar mehr Anfragen, als wir annehmen konnten“, 
sagt Kita-Leiterin Juliane Glöe-Carstensen. Schon zu Beginn der Planungen 
gingen Amt und Gemeinde davon aus, dass es weiterhin eine erhebliche 
Nachfrage nach Plätzen für Nachwuchs unter drei Jahren geben wird. Dies 
hat sich nun bestätigt. „Wir freuen uns, dass wir in Zukunft noch mehr Kin-
der und ihre Familien begleiten können“, so Juliane Glöe-Carstensen. Beim 
Anbau, der vom Planungsbüro Ladwig in Bordesholm entworfen wurde, 
handelt es sich um einen etwa 100 Quadratmeter großen Flachbau. Der 
helle Gruppenraum der Wichtel ist dazugekommen und ein Schlafraum. 
„Es war toll, unsere Kita mitgestalten zu können. Wir haben Wandfarben 
und Fußböden ausgesucht und sind mit dem Ergebnis wirklich glücklich“, 
schwärmt die stellvertretende Leiterin Kristina Vogt. Neu ist außerdem ein 
Mitarbeiter-Raum, in dem Besprechungen stattfinden können. „Sonst ha-
ben wir immer auf Kinderstühlen im Gruppenraum gesessen. Das ist jetzt 

echter Luxus, auf großen Stühlen sitzen zu dürfen“, lacht Juliane Glöe-
Carstensen. Bis kurz vor der Eröffnung waren Handwerker noch im Einsatz. 
„Die Kinder haben aufgepasst, dass alles anständig fertig wird“, berichtet 
Brügges Bürgermeister Werner Kärgel mit einem Augenzwinkern. In nur 
sechs Monaten wurde der Anbau errichtet. Laut dem Bürgermeister sei 
dies möglich gewesen, weil alle Gewerke Hand in Hand gearbeitet hätten. 
Bei der Eröffnung griff der Bürgermeister dann noch selbst zur Schaufel. 
Gemeinsam mit einigen Kindern pflanzte er zur Erinnerung an diesen Tag 
einen Eisenbaum in den Kita-Garten. „Diese Bäume sind sehr farbenfroh“, 
erklärte Werner Kärgel. Obendrein gelten sie als widerstandsfähig und kön-
nen viele Jahrzehnte alt werden. Ein gutes Omen für den neuen Kita-Anbau.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Kita-Anbau in Brügge ist eröffnet: 
Platz für 10 kleine Wichtel
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Viel Spaß beim Ausmalen, Ausschneiden & Kleben. Eure Viola
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Die nächste Bordesholmer Rundschau 
erscheint am Mittwoch, 

30. September 2026.

Am Donnerstag, den 24.09.2026 trifft sich die Bordesholmer Wandergrup-
pe um auf dem Südfriedhof Neumünster auf "Entdeckungstour" zu gehen. 
Wir treffen uns um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz Hotel Carstens und fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Neumünster. Die Führung dauert 2 Stunden. Es 
besteht die Möglichkeit danach gemeinsam im Restaurant Carstens Mittag 
zu essen. Weitere Infos: Rita Petzoldt, Tel. 0172 - 93 11 732.

Wandergruppe Bordesholm

Einige Jahre lang rollte auf dem Bolzplatz im Moorweg kein Ball mehr. 
Während der Straßensanierung und der Verlegung einer Druckrohrleitung 
nutzten Baufirmen das Areal als Lagerfläche. Anschließend waren umfas-
sende Ausbesserungen nötig, um den in die Jahre gekommenen Platz wie-
der fit zu machen. „Wir haben eine Drainage eingezogen und den Platz mit 
Erde aufgefüllt, damit alles trocken und gerade ist“, erklärt Bordesholms 
Bürgermeister Ronald Büssow. Inzwischen ist auch der Rasen nachge-
wachsen und ein neuer Zaun aufgestellt. Alles ist bereit, damit der Platz 
wieder das sein kann, was er einmal war: ein Ort zum Spielen und Sporteln.

Am 5. Oktober um 15.00 Uhr wird der Bolzplatz nun eröffnet. Der TSV 
Bordesholm kommt mit zwei Fußball-Jugendmannschaften. Gesucht wer-
den nun Jungen und Mädchen im Alter von 10 – 12 Jahren, die gegen die 
TSV-Auswahl in Freundschaftsspielen antreten möchten. Die Gemeinde 
gibt Getränke und Eis aus. Auch Anrainer, Zuschauerinnen und Zuschauer 
sind herzlich eingeladen.

Möglich war die Neugestaltung des Platzes durch Spendengelder in Höhe 
von 26.000 Euro. Die Unternehmen, die den Platz als Lagerfläche genutzt 
hatten, beteiligten sich mit 6000 Euro, eine weitere Firma mit 10.000 Euro 
und auch die Dieter-Danker-Stiftung stellte 10.000 Euro bereit. „Als Zei-
chen der Anerkennung werden wir den Bolzplatz nun Dieter-Danker-Platz 
nennen“, kündigt Ronald Büssow an. Der Sportjournalist hatte sich schon 
zu Lebzeiten sehr für die Gemeinde eingesetzt und der von ihm gegründe-
ten Stiftung viel Geld hinterlassen, um weiterhin Projekte in der Region zu 
unterstützen. Eine Namenstafel soll zukünftig am Bolzplatz an ihn erinnern 
und auf seine Stiftung aufmerksam machen. Die Gemeinde hatte Jugend-
liche in die Planungen des Platzes einbezogen. Im Gespräch waren Opti-
onen wie Pumptrack, Boule-Bahn und 3×3-Basketball-Feld. Weil der Un-
tergrund aufgrund einer Moorlinse aber sehr weich ist, sind feste Bauten 
hier leider nicht möglich. Sie würden absacken. Die Gestaltung des Platzes 
soll dennoch weitergehen. Eine Tischtennisplatte und Fitnessgeräte sind 
laut dem Bürgermeister denkbar. Sitzbänke und weitere Bäume werden 
auf jeden Fall an den Rand des Bolzplatzes kommen, sodass ein attraktiver 
Treffpunkt entsteht.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Wiedereröffnung Bolzplatz Moorweg.  
Jugendliche Fußballerinnen und Fußballer gesucht

Bürgermeister Ronald Büssow freut sich, dass auf dem Bolzplatz bald wieder Leben einkehrt.


